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1. ZUr BETrIEBSANLEITUNG
diese Betriebsanleitung zum Kochsalz- und Kompressenwärmer (uaG Typ 3950) beschreibt des-
sen Funktionen, handhabung und wartung.

das produkt ist in erster linie zum warmhalten steriler lösungen und/oder feuchter Kompressen 
im operationsbereich vorgesehen.
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2. ZU IhrEr SIchErhEIT

2.1 Autorisiertes personal
der Kochsalz- und Kompressenwärmer darf nur von geschultem Fachpersonal benutzt werden, 
welches die Betriebsanleitung gelesen hat.

2.2 Bestimmungsgemässe Verwendung
der Kochsalz- und Kompressenwärmer darf nur zweckgebunden eingesetzt werden (vgl. seite 3).

2.3 Allgemeine Sicherheits- und Schutzmassnahmen
·  die Bedienungsanleitung vollständig und genau lesen, die darin enthaltenen anwendungs-

empfehlungen sollen strikt eingehalten werden.
·  Verbrennungsgefahr!  
 Berühren sie nie die heizschlaufe während das Gerät betrieben wird. die handschutzplatte 
über der heizschlaufe niemals während dem Betrieb entfernen. das Gerät nicht ohne hand-
schutzplatte betreiben. lassen sie das Gerät vollständig abkühlen bevor sie es zur aufbewah-
rung wegräumen.

·  Jede unterbrechung der erdung innerhalb oder ausserhalb des Gerätes kann dieses gefährlich 
machen!

·  nach jedem einsatz ist der wasserstand im heizgefäss zu kontrollieren. wir empfehlen die 
Flüssig keit nach jedem einsatz zu erneuern.

·  höhenverstellungen nur im kalten zustand vornehmen.
·  Vor jedem Gebrauch Gerät, Kabel und stecker auf Beschädigungen prüfen.
·  das Gerät muss mit dem mitgelieferten netzkabel an eine geerdete steckdose angeschlossen 

werden. wird ein anderer stecker montiert, so ist der gelb / grüne leiter (Iec-norm) mit der 
schutzerde zu verbinden (schutzklasse 1).

·  das heizgerät nur mit destilliertem wasser (aqua destillata) oder spüllösung befüllen.

2.4 Netzanschluss
Beachten sie stets die jeweils gültige netzspannung. Bei Verwendung des Gerätes an falscher 
netzspannung besteht Brand- oder stromschlaggefahr. Im einzelnen gilt die nachstehend ge-
nannte netzspannung und Frequenz:

→ europa ws 230 V +/- 10%, 50 hz

Kochsalz- und Kompressenwärmer – dokumentation seite 4



Kochsalz- und Kompressenwärmer.
BEDIENUNGSANLEITUNG.

3. BESchrEIBUNG

3.1 Geräteelemente
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3.2 Funktionsbeschreibung / Bedienungshinweise

der Kochsalzwärmer ist bestimmt zur warmhaltung steriler lösungen oder feuchter Kompres-
sen. durch die elektronisch gesteuerte Temperaturregelung kann ein Temperaturwert zwischen 
20°c – 70°c eingestellt werden (siehe 4.3 lcd-display).

das autoklavierbare Gefäss (Überwurftopf) aus rostfreiem edelstahl deckt die äussere wand des 
heizgefässes ab und kann leicht aufgesetzt und abgenommen werden.

das Fünffuss-stativ mit kugelgelagerten, leicht drehbaren, antistatischen lenkrollen ermöglicht 
das heizgefäss von 100 – 120 cm in der höhe zu verstellen. dazu ist die Fixierschraube am stativ 
zu lösen. 

den auszugsbegrenzungsmechanismus niemals während dem einsatz entkoppeln. es besteht 
die Gefahr das heizgerät aus dem stativ zu lösen.

die erwärmung des Inhalts im Überwurftopf basiert auf dem prinzip des wasserbades. die 
 Temperatur im Überwurftopf entspricht der im display angezeigten Temperatur, gleichgültig ob 
es physiologische Kochsalzlösung, trockene oder feuchte Kompressen beinhaltet.

Gezielte, konstruktive massnahmen beim Kochsalzwärmer uaG Typ 3950 schliessen ein an-
brennen oder austrocknen des Inhaltes, sowie das durchbrennen der heizung bei leerem heiz-
gefäss weit gehend aus.

das heizgefäss mit maximal 2,2 liter Flüssigkeit, aqua destillata oder spüllösung, füllen. achtung: 
Flüssigkeit nicht über die angebrachte markierung füllen!

Vor Inbetriebnahme des Kochsalzwärmers ist darauf zu achten, dass das heizgefäss bis zur mar-
kierung mit kalkarmem wasser (aqua destillata) oder spüllösung gefüllt wird. nach jedem einsatz 
des Kochsalzwärmers sollte der wasserstand im heizgefäss kontrolliert werden.

Bei zu tiefem wasserstand im heizgefäss schaltet das Gerät automatisch aus.
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mittels den beiden Bedientasten   kann die Temperatur auf 35°c – 40°c eingestellt, damit 
die physiologische Kochsalzlösung resp. die Kompressen auf Körpertemperatur erwärmt werden.

damit der Kochsalzwärmer für mehrere operationen hintereinander verwendet werden kann, 
empfiehlt es sich, zusätzliche ersatzgefässe bereit zu halten. somit kann bei jeder operation 
erneut ein steriles Gefäss verwendet werden.
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4. INBETrIEBNAhmE / STEUErUNG
(Bitte zuerst die sicherheits- [Kap. 2.3] und Bedienhinweise [Kap. 3.2] lesen)

4.1 BEDIENUNGSELEmENT & ANZEIGE

Taste 1 einstellen Temperaturwert  LED 1 statusanzeige heizung

Taste 2 einstellen Temperaturwert  LED 2 warnung! wasserstand zu tief

Taste 3 Freigabetaste zur änderung LED 3 aktiv bei einstellungsänderungen
 der solltemperatur

Taste 4 parameter einstellungen LED 4 aktiv bei einstellungsänderungen
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4.2 EIN-AUSSchALTEN
das heizgefäss mit 2,2 liter Flüssigkeit (auqa destillata oder spüllösung) füllen. das Gerät mittels 
spitalgerätekabel ans stromnetz anschliessen. achten sie darauf, dass auch das potenzialaus-
gleichskabel am entsprechenden steckanschluss angebracht wird.
netzschalter unterhalb des Bedienelementes kippen (o = aus, I = ein). nach dem einschalten 
zeigt das display den wert der momentanen Temperatur. das Gerät heizt nun selbstständig auf 
die letztmalig gewählte Temperatur auf.

4.3 TEmpErATUr EINSTELLUNGEN
drücken der Taste 3; die grüne led 3 leuchtet. es wird während ca. 40 sekunden die gewählte 
solltemperatur angezeigt. während dieser zeit kann die sollwerttemperatur mit der Taste 1  
und der Taste 2  zwischen 20°c – 70°c eingestellt werden.

nach ca. 40 sekunden geht die anzeige in den Temperaturanzeige-modus zurück, das gleiche 
kann durch nochmaliges drücken erreicht werden.

Fehlermeldungen
liegt ein Fehler beim Temperatursensor vor (unterbruch o.ä.) so erscheinen auf dem display 
 horizontale striche und gleichzeitig leuchtet die rote led 2.
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4.4 LEUchTDIoDEN INDIkATorEN

LED 1 Status der heizung
→  Blinkt ca. 4 mal / sek. 

heizung aktiv (Temperatur unterhalb sollwerttemperatur)
→  Leuchtet stetig 

heizung aus (Temperatur im sollwertbereich +/- 1 Grad)
→  Blinkt ca. 2 mal / Sek. 

heizung aus (Temperatur über sollwerttemperatur)

LED 2 (rot) Wasserstand Indikator
→  Leuchtet stetig 

wasser unterhalb wasserniveau (heizung gesperrt)
→  Inaktiv 

wasserstand in ordnung

LED 3
→  Aktiv 

nach dem drücken der Taste 3: die sollwert Temperatureinstellung kann vorgenommen 
werden.

→  Inaktiv 
nach 40 sekunden oder nochmaligem drücken der Taste 3

LED 4
→  Aktiv 

nach dem drücken der Taste 4 und während der zeit für die eingabe respektive dem einstel-
len von parametern.
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5. hINTErGrUNDpArAmETEr 

5.1 Einstellungen

Umschalten der Einheit: Grad celsius / Fahrenheit 
drücken sie 10 sec. die Taste 4. es erscheint am display  p1: c (siehe oben)
mit der Taste 1 respektive Taste 2 kann auf der anzeige Grad celsius / Fahrenheit gewechselt werden.
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Umschalten der Anzeige mit kommastelle

drücken sie 20 sec. die Taste 4. auf dem display erscheint c: 0. mit der Taste 1 auf die Zahl 22 
(code) einstellen und mit der Taste 4 quittieren, danach mit Taste 1 resp. Taste 2 zwischen der 
anzeige mit Kommastelle oder ohne Kommastelle auswählen.
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6. WArTUNG UND rEINIGUNG

WArTUNG
das Gerät ist für den Kunden grundsätzlich wartungsfrei. sollte das Gerät trotz sorgfältiger her-
stell- und prüfverfahren einmal ausfallen, ist die reparatur bei ulrich swiss ausführen zu lassen. 
Beanstandungen können nur anerkannt werden wenn sie das Gerät unzerlegt an ulrich swiss 
zur reparatur senden.

rEINIGUNG
· der Überwurftopf muss nach jedem Gebrauch den sterilisationsprozess durchlaufen.
· Gerät und stativ stets sauber halten.
·  das display des Bedienungselements nicht mit aggressiven oder scheuernden reinigungsmit-

teln behandeln. empfohlen wird ein feuchter Baumwolllappen.
·  die Flüssigkeit im heizgefäss sollte periodisch ausgetauscht werden. wir empfehlen das heiz-
gerät ausschliesslich mit aqua destillata oder spüllösung zu betreiben.

·  das heizgefäss mit siebeinsatz kann bei Bedarf entkalkt werden. wir empfehlen essigwas-
ser oder handelsübliche Kaffeemaschinen-entkalkungsmittel. die herstellervorschriften sind zu 
 beachten.
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7. TEchNISchE DATEN

Gerätetyp nacl-wärmer 3950

Seriennummer 2004001

Anschlussspannung 230 Volt +- 10% 50 hz

Anschlussleistung ca. 700 watt (heizung aktiv) ca. 25 watt(ohne heizung)

Anschlusskabel dreiadrig

Anschlussstecker Geerdet

Wasserinhalt maximal ca. 2.2 liter

max. Wassertemperatur 70° celsius

hersteller ulrich aG
 mövenstrasse 12
 ch-9015 st.Gallen
 www.ulrich-swiss.ch
 info@ulrich-swiss.ch
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